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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Pleinfeld : SpVgg Eintracht Emetzheim 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim 1. FC Pleinfeld

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Thomas Zeller den Matchball für die Gastgeber des 1.
FC Pleinfeld im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam SpVgg Eintracht Emetzheim, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 14:25) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:6.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Weichselbaum /
Strauss mussten Mory / Budak Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Riedel /
Zeller beim 11:9, 11:1, 11:6 gegen Dorner / Schreiner. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Bernd Mory gelang es, Jörg Weichselbaum im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nur einen Satz verlor Johannes Riedel
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Sabrina Dorner und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Hayrettin Budak gewann dann sein Spiel gegen Stefan Schreiner eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Thomas Zeller sein Einzel gegen Markus Strauss noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des 1. FC Pleinfeld und der SpVgg
Eintracht Emetzheim in die Box. Keine Chancen ließ indes Bernd Mory danach bei seinem Sieg in
drei Sätzen seiner Gegnerin Sabrina Dorner. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Johannes Riedel
gegen Jörg Weichselbaum das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf
Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:4, 13:11,
11:6 gewann. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Markus Strauss hatte Hayrettin
Budak nur im ersten Satz eine Chance. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Der Start in die Partie hätte für Thomas Zeller besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stefan Schreiner noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den 1. FC Pleinfeld beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den 1. FC Pleinfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Eintracht Alesheim II am 02.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Eintracht Emetzheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 03.12.2022 gegen die SpVgg Weiboldshausen II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 1. FC Pleinfeld

Doppel: Mory / Budak 0:1, Riedel / Zeller 1:0 
Einzel: B. Mory 2:0, J. Riedel 1:1, H. Budak 1:1, T. Zeller 1:1 

 SpVgg Eintracht Emetzheim
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Doppel: Weichselbaum / Strauss 1:0, Dorner / Schreiner 0:1 
Einzel: S. Dorner 0:2, J. Weichselbaum 1:1, M. Strauss 2:0, S. Schreiner 0:2


